
Nummer 233 – WEZ1
Samstag, 8. Oktober 2022

REDAKTION WELZHEIM
TELEFON 07182 93693-20
FAX 07182 93693-30
E-MAIL welzheim@zvw.de
ONLINE www.welzheimer-zeitung.de

B 1Welzheim
Gelungene
Kooperation
Neue Brücke im Hafental eingeweiht

Alfdorf (jh).
Kreisübergreifend bauten die Bauhöfe
der Gemeinde Spraitbach und der
Gemeinde Alfdorf mit der Zustimmung
der Förster eine neue Brücke für den
Wanderweg im Hafental hinter der
Ölmühle.

Gute Zusammenarbeit
Da die Brücke genau auf der Grenze liegt,
wurde das Projekt gemeinsam umgesetzt.
Den Bauhöfen beider Gemeinden war es
wichtig, dass das Moor bei der alten Brü-
cke mehr geschützt wird, aber gleichzei-
tig alle Wanderer und Spaziergänger den
Wanderweg weiterhin nutzen können.
Feierlich weihten die Bauhöfe der
Gemeinde Spraitbach und Alfdorf sowie
beide Bürgermeister die Brücke mit
einem Brückenbier und Leberkäswecken
ein.

Beide Gemeinden freuen sich darauf,
dass der Wanderweg in Zukunft fleißig
genutzt werden kann und außerdem der
Natur wieder ein kleines bisschen
zurückgegeben wurde.

Straßenvollsperrung
Von Montag, 17. Oktober, bis Mittwoch,
19. Oktober, kommt es aufgrund von
Bauarbeiten für ein Fertighaus zu einer
Straßenvollsperrung in Alfdorf, Ortsteil
Pfahlbronn, Im Bohnenacker, Flurstück-
Nummer 299.

Zu den Grundstücken innerhalb der
Baustelle wird der Fahrzeugverkehr auf-
rechterhalten, soweit es die Bauarbeiten
zulassen. Und für die Fußgänger wird ein
gesicherter Notgehweg hergerichtet.

Welzheim.
„Feier.abend“, das ist der Abendgottes-
dienst von der evangelischen Kirchenge-
meinde und dem CVJM. Egal ob jung, alt,
Single oder mit Familie. Wer Lust hat,
Gottesdienst zu feiern, Lieder zu singen
und anderen Menschen zu begegnen, ist
eingeladen. „Wir feiern am 9. Oktober um
18.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
in Welzheim. Das Thema des Gottes-
dienstes lautet: „Alt und doch aktuell,
wie kann ich die Bibel heute verstehen.“ “

„Feier.abend“
neu erleben

dung � 0 71 82/78 82 oder per E-Mail an
hofladen@biohof-vogel.de).

Wandertour, die ab dem jeweiligen Betrieb
oder in der näheren Umgebung startet und
wieder endet. Diese können auch mit dem
öffentlichen Nahverkehr oder mit den Aus-
flugsbussen erreicht werden. Die Wander-
vorschläge können bei Q-vadis, der neuen
digitalen Datenbank, auf das Mobilgerät
heruntergeladen werden.

Letzter Termin ist nun der Sonntag, 16.
Oktober. Alle Informationen zu den teilneh-
menden Betrieben findet man auf der
Homepage des Naturparks unter www.na-
turpark-sfw.de. Unter anderem macht die
Landmetzgerei Ziesel in Kaisersbach
(Anmeldung � 0 71 82/38 08 oder per E-
Mail an a.ziesel@sandland) mit sowie der
Demeterhof Vogel in Welzheim (Anmel-

wegen werden Klima und Umwelt geschont
und mit jedem Kauf die bäuerlichen Struk-
turen unterstützt.“

Die Naturpark-Vespertouren sind ein
neues Angebot im Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald. Die teilnehmenden
Betriebe stellen ein Vesperangebot mit
eigenen und regionalen Produkten zusam-
men. Vom selbst gemachten Brot über
Wurst, Gemüse bis hin zu verschiedenen
Käsesorten, Obst, Limonaden und mehr. Es
ist für jeden Geschmack etwas dabei. Es
werden nicht nur Vespertüten mit Fleisch
und Wurst, sondern auch bei manchen
Betrieben vegetarische Vesper oder Kinder-
vesper angeboten.

Hinzu kommt ein Vorschlag für eine

Welzheimer Wald (jh/pm).
Bei den Naturpark-Vespertouren können
die Teilnehmenden wandernd die Vielfalt
der Natur entdecken und die regional
erzeugten Köstlichkeiten des Schwäbisch-
Fränkischen Waldes genießen. „Mit den
Vespertouren werden im Naturpark wirt-
schaftende Betriebe unterstützt“, so Pro-
jektmanagerin Sabine Rücker von der
Naturpark-Geschäftsstelle. „Dadurch wer-
den regionale Wertschöpfungsketten aufge-
baut und langfristig erhalten. Die Erzeu-
gung von Nahrungsmitteln und die damit
verbundene Landschaftspflege wird den
Besuchenden auf diesem Weg näherge-
bracht. Hierbei werden regional erzeugte
Produkte vermarktet, mit kurzen Transport-

Landmetzgerei Ziesel und Biohof Vogel dabei
Die Naturpark-Vespertouren sind ein neues Angebot im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald / Letzter Termin ist der 16. Oktober

Eine Vespertour im Welzheimer Wald genießen
am Sonntag, 16. Oktober. Foto: NSFW

Wir gratulieren
Samstag, 8. Oktober:
Welzheim:Wolfgang Hänle zum 80.
Geburtstag.
Alfdorf:Werner Hagner zum 70.
Geburtstag.

Sonntag, 9. Oktober:
Rudersberg-Oberndorf: Ulrike Ross-
bach-Schrauf zum 70. Geburtstag.

Altersgruppe der
Feuerwehr trifft sich

Welzheim.
Die Altersgruppe der Freiwilligen Feuer-
wehr Welzheim hat demnächst wieder
ein Treffen, und zwar am Montag, 10.
Oktober, um 19 Uhr in der Hermann-
Kraus-Feuerwache. Alle Mitglieder der
Altersgruppe sind eingeladen.

Verein bietet Yogakurs für traumatisierte Frauen und sucht Kleidung
Ukraine Winterbekleidung für
Frauen wie Jacken, Mützen,
Schals und Handschuhe, unab-
hängig von der Größe. Wer Klei-
dung beisteuern kann, wird ge-
beten, sie donnerstags in der
Zeit von 19 bis 21 Uhr im Post-
weg 15 in Welzheim abzugeben.

allen Frauen offen, egal welcher
Herkunft. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Der Yoga-Kurs wird von
der Baden-Württemberg-Stif-
tung gefördert.
Der Freundeskreis Asyl und Inte-
gration sucht für die neu ange-
kommenen Flüchtlinge aus der

Der Welzheimer Freundeskreis
Asyl und Integration bietet aktu-
ell auch einen Yogakurs für
traumatisierte Frauen an, und
zwar jeweils donnerstags von
10.30 bis 11.30 Uhr in der Mensa
im Schulzentrum. Der Kurs nach
dem Konzept „Citizen2be“ steht

Lernen, während die Kinder betreut sind
Der Welzheimer Freundeskreis Asyl und Integration hat einen Sprachkurs insbesondere für geflüchtete Frauen und Mütter organisiert

VON UNSEREM REDAKTIONSMITGLIED
NADINE ZÜHR

Welzheim.
Federmäppchen und Schulbücher liegen
bereit, an den Bänken hängen Rucksäcke
und Taschen, Tafel und Kreide gibt es, und
natürlich unterhalten sich die Schülerinnen
gern mit ihren Nebensitzerinnen: So gleicht
der Kurs, den DozentinMaria-Theresia Rod-
riguez-Silvero leitet, einer Schulklasse. Nur,
dass die Schülerinnen und der Schüler das
Jugendalter überschritten haben, ja, bereits
ein ganzes Leben an Erfahrungen mitbrin-
gen. Und in dem Kurs geht es auch nicht um
Mathe oder Physik, sondern um das Erler-
nen der deutschen Sprache. Denn die 25
Frauen und den einenMann, die in der Klas-
se sitzen, eint, dass sie geflüchtet sind und
nun Stück für Stück Deutsch lernen.

Das klappt schon gut. Woher sie kom-
men, erzählen die Kursteilnehmer selbst.
Aus der Ukraine zum Beispiel, aus Afghanis-
tan, aus dem Iran und dem Irak, aus Eritrea.
Einige leben seit vier Monaten hier, einige
seit sechs Jahren. An drei Vormittagen in
der Woche lernen sie in einem Raum in der
Kastell-Realschule, jeweils vier Stunden.

Zum Beispiel, klassische Gesprächssitua-
tionen zumeistern. Woher kommst du?Was
möchtest du trinken? Was möchtest du
essen? Diese Fragen stellt die Dozentin in
den Raum. „Ichmöchte Orangensaft.“Wun-
derbar. Und Kuchen? Ja. Was für einen?
Einen aus der Pfanne. Die junge Frau erklärt
mit Worten und Gesten, was sie meint. Süß
ist er. Na klar: Pfannkuchen. „Was für
Kuchen kennen Sie?“, fragt Maria-Theresia
Rodriguez-Silvero in die Runde. „Denken
Sie mal an Obst.“ Apfelkuchen kennen die
Frauen, Bananenkuchen auch. Spinatku-
chen? „Nein, das ist eher eine Quiche oder
Pizza.“ Und so entwickelt sich über die
Obstsorten hin zum Kuchen und zur Torte
ein munterer Austausch, werden Worte
gesucht, gefunden, Sätze formuliert.

Mit Eifer beim Unterricht dabei:
„Es fehlt nie jemand“
Wie überhaupt die Teilnehmerinnen und
der Teilnehmer mit Eifer dabei sind. „Es
fehlt nie jemand“, sagt die Dozentin. Außer,
wenn die Kinder krank sind.

Viele der Frauen im Klassenzimmer
haben Kinder. Für diejenigen von ihnen, die
während des Kurses nicht in die Schule oder
den Kindergarten gehen, gibt es eine
Betreuung in einem Raum an der Bürgfeld-
schule. „Die Idee von dem Kurs war, dass

Vor allem geflüchtete Frauen und viele Mütter lernen im Sprachkurs mit Dozentin Maria-Theresia Rodriguez-Silvero (Mitte) Deutsch. Foto: Palmizi

Mütter die Möglichkeit haben, die Sprache
zu lernen“, sagt Angelika Böttcher, Vorsit-
zende des Welzheimer Freundeskreises Asyl
und Integration, der den Kurs organisiert
hat. Sie kannte einige Mütter, die gern
Deutsch lernen wollten, es aber wegen der
Betreuung der Kinder nicht konnten. Es gibt
zwar entsprechende Sprachkurse in Schorn-
dorf, doch zu diesen kommen sie zu spät
und müssen früher los, damit die Kleinen in
Kindergarten oder Schule gebracht und von
dort geholt werden können. Ein örtlicher
VHS-Sprachkurs für Flüchtlinge findet von
18.30 bis 21.30 Uhr statt, dann, wenn die
Kinder das Abendessen bekommen und ins
Bett gebracht werden.

Der Freundeskreis nahm sich des Themas
an, begann im Frühjahr mit der Organisati-
on des Sprachkurses, fand mit Maria-There-
sia Rodriguez-Silvero eine Dozentin, die
Baden-Württemberg-Stiftung fördert den
Kurs. Am 12. September ging es los. Angeli-

Ende 2023/Anfang 2024. Der Kurs schließt
mit dem Zertifikat A2 oder B1 ab. „Man
kann damit eine Berufsausbildung anfangen
und hat große Chancen, einen Job zu krie-
gen“, sagt Maria-Theresia Rodriguez-Silve-
ro. Und besser für das Bleiberecht ist es
auch, weiß Angelika Böttcher. So erweist
sich die Schule als Brückenbauer in die
Zukunft auch für erwachsene Lernende.
„Einen schönen Tag“: Einen freundlichen
Abschiedsgruß aus dem Kurs bekommt die
Redakteurin mit, als sie diesen verlässt.

ka Böttcher sprach mit geflüchteten Frauen,
bat sie, die Nachricht weiterzugeben, infor-
mierte die Integrationsmanagerinnen und
einen ehrenamtlichen Sprachlehrer - und
war gespannt. Der Kurs war voll. Angelika
Böttcher freut sich über die Resonanz.
„Sprache ist halt die Brücke.“ Und dass ins-
besondere Frauen und vor allem Mütter und
jene, die keine Möglichkeit haben, sonst an
einem Sprachkurs teilzunehmen, die Chan-
ce dazu erhalten, das war ein Anliegen.

Nun wird fleißig gelernt, und zwar bis
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Gleitsichtbrille
komplett für nur

89,-*
*Fassung aus unserem Aktions-Sortiment,
Kunststoffgläser Index 1.5,
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Gerne sind wir für Sie da:

Mo - Fr 9.00 -18.30 Uhr

Do
9.00 - 20.00 Uhr

Sa
9.00 -14.00 Uhr

Terminverein
barung

auch online unter:

www.brille-v
on-baier.de

So will
ich sehen!
Helmut, 54,
Gleitsichtbrillenträger,
Sparfuchs

Inklusive Fachberatung, Fassung,
leichte Kunststoffgläser,
Anpassung und Service.
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